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Ein Narr: Zitat 
Wollet bedenken … dass wir nur als Kinder lachen und dass uns mit der Zeit das Lachen ausgeht, wie einer Lampe das Öl. 
Zitat aus: Tolldrastische Geschichten. Autor: Honoré de Balzac (1799-1850), französischer Journalist und Schriftsteller. 

 

Abbildung: Ein Narr, jemand der den Tölpel spielt und andere verspottet. Geht oft als Buckliger durchs Leben. Der Narr hält meistens einen Narrenstock in der Hand 
und trägt eine Narrenkappe auf seinem Kopf. An seinem Anzug und den Hörnern seiner Kappe hängen Schellen. Zahlreiche komische Hauptfiguren aus dem 

Volkspuppenspiel tragen ein Kostüm, das von dem des Narren inspiriert wurde. 
 

Wollen Sie mehr über Puppentheaterfiguren erfahren? Besuchen Sie das niederländische Puppentheater-ABC auf unseren Websites www.poppenspel.info, 
www.geheugenvannederland.nl/poppenspel2 oder www.poppenspelmuseumbibliotheek.nl. Illustration: Martha Griebler © (1948-2006), Stockerau 

(Österreich). Kollektion: Poppenspe(e)lmuseum NL ©. Text und Idee: Otto van der Mieden © (2010). Viel Vergnügen und Applaus! 
 

 
 
 
Doepak ist eine bunte Krümelzeitung und -krakel für Jung und Alt über das (Volks)Puppentheater in niederländischer Sprache. In dieser Ausgabe ist auch zu lesen, was man alles im Puppentheatermuseum machen kann: 
Welche Ausstellungen gerade stattfinden oder welche neuen Bücher erschienen sind, und wie es mit der Website steht. Im Namen Doepak sind die niederländischen Wörter ‚,doen‘‘ (tun) und ‚‚pakken‘‘ (greifen, packen) 
versteckt. Das kommt nicht von ungefähr, denn man soll hier selbst Dinge tun und anpacken. Auf Deutsch wird Doepak genauso ausgesprochen wie Dupák. Ein Dupák ist eine Stangenpuppe und gleichzeitig auch eine 
Verwandlungsfigur. Die Puppe macht Sprünge, wobei ihr Körper abwechselnd einmal lang und einmal kurz wird. Der Dupák wird, genauso wie eine Marionette, von oben bewegt. Der Dupák streckt und beugt sich 
rasend schnell und macht dabei viel Lärm. Dupák bedeutet ‚,Stampfer‘‘. Die Füße der Puppe sind aus Holz und mit Bleiklötzchen beschwert. Im slowakischen und tschechischen Puppenspiel heißt er Paprika Jancsi. 
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